
 

 

 
 

Gemeinde kauft Dorfwirtschaft 
 

In der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde der 
Kauf des Gasthauses zur Sonne bekanntgegeben. Der Kauf 
war die unumgängliche Folge der Bürgerbeteiligung. Die in 
2022 durchgeführte Beteiligung verlief auf drei Ebenen. Eine 
Online-Befragung mit Abstimmung auf der Homepage der 
Gemeinde, eine Studie durch die Hochschule München zum 
Thema Aufbau sozialer Innovationen und die Befragung und 
Einbindung eines Jugendrats. 66 Prozent der abgegebenen 
Online-Stimmen votierten für eine Reaktivierung einer 
Gaststätte als Restaurant/Biergarten bis hin zu dem Wunsch nach einer Event-Location mit 
Fremdenzimmern. Die Hochschule führte im Dorfladen und im Dorf Interviews mit Bürgerinnen und 
Bürgern durch. Ergebnisse aus dem Abschlussbericht der Studienarbeit: „Es kam deutlich heraus, 
dass die Ingenrieder*innen sich ein Gasthaus wünschen, in dem sie zusammenkommen und sich 
austauschen können. Ebenso hat sich rausgestellt, dass engagierte Bürger*innen bereit wären, 
feste Rollen bei der Organisation des Gasthofes zu übernehmen. Sie könnten sich vorstellen als 
Gastgeber*in einem rollierenden System aktiv zu werden. Eine weitere Möglichkeit wäre, einen 
Förderverein oder sogar eine Genossenschaft zu gründen, der sich als „Gaststättenbetreiber“ mit 
engagierten Bürger*innen als Mitgliedern, für die Organisation der Öffnungsabende der Gaststätte 
zuständig fühlt“. In einem Workshop mit Jugendlichen aus Ingenried wurde ebenso einheitlich und 
massiv der Wunsch adressiert, einen eindeutigen Dorfmittelpunkt in Form einer Gastronomie zu 
schaffen. 
 

Dem Gemeindegremium war zu oben genannten Gesichtspunkten auch die Verkehrssituation an 
der Gabelung Schongauer/Marktoberdorfer Straße sehr wichtig. Der freie Parkplatz entschärft die 
beengte Fahrbahnsituation im Kreuzungsbereich der Kreisstraße massiv. Das Gebäude des 
ehemaligen Gasthauses zur Sonne und der Biergarten sind für das Ortsbild und die Ortsdurchfahrt 
sehr prägende Elemente und unbedingt zu erhalten.  
 

Für die Gemeinde entstand durch den Kauf ein geringes finanzielles Risiko. Der ehemalige 
Eigentümer Johann Rieger kam der Gemeinde mit 360.000 Euro Kaufpreis sehr entgegen. Eine 
Geste für die wir uns beim Hans sehr herzlich bedanken. Für das Gemeindegremium gilt es nun 
zukünftige Konzepte zu finden und zu erarbeiten, welche die Reaktivierung eines 
Gastronomiebetriebs ermöglichen. Viele Kontakte mit potentiellen Gastro-Investoren verliefen 
allerdings bis heute erfolglos. Derzeit laufen Gespräche mit einer Organisation, welche ein 
umfängliches, ganzheitliches Konzept erstellen würde, mit einem kleinen Gastronomiebetrieb, 
sozialen Wohnräumen und der Schaffung von Arbeitsplätzen. Das Brugger-Anwesen wäre Teil der 
Konzeption. Die zeitnahe Unterbringung von Flüchtlingen im Gasthaus ist nur eine kurzfristige 
Notunterkunft mit einen zeitlich begrenzten Vertragszeitraum bis maximal Spätsommer des 
kommenden Jahres. Die Reaktivierung und Etablierung eines Gastronomiebetriebes und der Erhalt 
der „Sonne“ bleibt für das Gemeindegremium an oberster Priorität. 
 
Musikkapelle lädt zum Kirchenkonzert am 09.12.2023 
 

Am Samstag, 09.12.2023 um 15.30 Uhr findet in der Pfarrkirche St. Georg in 
Ingenried ein Kirchenkonzert der Musikkapelle statt. Der Eintritt ist frei und im 
Anschluss laden alle Vereine zur Dorfweihnacht in die Kirchenstraße herzlich ein. 
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